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Angehörige Berufsgruppen

Betroffene

Die Wolken fressen
nicht den Himmel“
Norman Sartorius Erfahrungen teilen

EINLADUNG

Einblicke
in die Erlebniswelt von Menschen mit psychischer
Krankheits- und Krisenerfahrung
in die Erlebniswelt von Angehörigen und Freund*innen
in die Erlebniswelt von Personen, die in diesem Bereich
beruflich tätig sind

Gemischte Gesprächsgruppe zum offenen
Austausch zwischen Menschen mit psychischen
Gesundheitsproblemen, Angehörigen und beruflich
in diesem Feld Tätigen

Wann: jeden 3. Montag im Monat ab 18. Oktober 2021,
18.30 bis 21.00 Uhr

Wo: SMZ Graz Jokomini
Conrad v. Hötzendorferstraße 55, Ecke 
Jakominigürtel

Kontakt: Sigrid Müller, Tel.: 0699/19039312
Mail: sigrid_mueller@ymail.com, www.berani.at

Auf Grund der aktuellen Situation und begrenzter
Teilnehmer*innenzahl bitten wir möglichst um Voranmeldung.

„Für mich ist der Trialog die wichtigste Weiterbildung
und laufende unverzichtbare Supervision – von

höchstem Wert sowohl für meine berufliche Tätigkeit,
als auch für mein persönliches Leben.“

Univ. Prof. Dr. Michaela Amering

Ein niederschwelliges, kostenloses und unverbindliches
Angebot auf Initiative von Verein Achterbahn und HPE Graz

www.achterbahn.st

„

www.hpe.at
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